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Die Projektgebiete

Die Forschung und Lehre am Institut für 
Landespflege wird vom Zusammenwirken 
verschiedener Fachrichtungen geprägt. Seit der 
Gründung des Instituts im Jahr 1979 befindet sich 
unsere Arbeit dabei stets im Schnittpunkt der 
unterschiedlichen Ansprüche an die Landschaft 
in Zeit und Raum.

Unser Bestreben ist es, dass die Ergebnisse 
unserer Forschung in Wissenschaft und 
Praxis Resonanz finden. Deshalb haben die 
Zusammenarbeit von Wissenschaftlern des 
Instituts mit Praktikern und die Beteiligung 

von Stakeholdern und der Öffentlichkeit 
bei fast allen unseren Projekten einen 

hohen Stellenwert. Die inhaltliche 
Komplexität erfordert auch eine 

besondere methodische Vielfalt. 

In Forschung und Lehre befassen wir 
uns mit Ursachen und Wirkungen 

von Prozessen und Handlungen in der 
Landschaft. Dabei widmen wir uns lokal 

begrenzten Fragen ebenso wie weiträumig 
bedeutsamen Zusammenhängen. Der Mensch als 
wirtschaftender und gestaltender Akteur spielt 
dabei immer eine herausragende Rolle. 

Unsere Studierenden stammen aus verschiedenen 
landschaftsrelevanten Fachbereichen der 
Forstwissenschaft, Geographie und Biologie. 
Ihre Erkenntnisse und Erfahrungen aus dem 
Studium können sie bei künftigen Tätigkeiten in 
Wissenschaft, Forst-, Land- und Wasserwirtschaft, 
Natur- und Umweltschutz, Landschafts- und 
Denkmalpflege, Raumplanung und Politik 
einsetzen.
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Telefon:  (+49) 761 203 3637 oder -3635
Telefax:  (+49) 761 203 3638
E-mail:  lpflege@landespflege.uni-freiburg.de

www.landespflege-freiburg.de

Institut für Landespflege

Leitung: Prof. Dr. Werner Konold 
Tennenbacher Str. 4
D – 79106 Freiburg



Wie gehen wir mit „unbequemen“ Elementen in der Landschaft um? 

Wie kann man kulturhistorische Elemente neu in Wert setzen?

Wie können Werte der Landschaft bestimmt und vermittelt 

werden?

Welches sind die Triebkräfte der 

Landschaftsveränderung?

Welche Formen der Aneignung von Landschaft finden 

heute statt? 

Was ist eine „schöne“ Landschaft?

Welche Bedeutung hat das Landschaftsbild  für 

unsere Lebensqualität?

Wie kann ein Bewusstsein für Landschaft geschaffen 

werden?

 

Inwieweit dient Landschaft als Archiv von Erinnerungen?

Kann man Landschaftsentwicklung steuern? Wenn ja, wie?

Welche Auswirkungen hat der  Klimawandel auf die Landschaft?

Wie können Elemente alter Nutzungsformen in der Landschaft erhalten werden?

Wie reagieren Menschen, Tiere und Pflanzen auf Veränderungen in der Landschaft?

Was ist eigentlich Landespflege?
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Landschaft

Landespflege ist eine Art „Interdisziplin“, 

die auf natur-, kultur- und 

sozialwissenschaftlichen sowie 

planungswissenschaftlichen 

und gestalterischen Ansätzen 

basiert. Sie hat stets einen 

zukunftsorientierten 

Raum- und Zeitbezug 

und einen normativen 

Hintergrund. Sie 

analysiert vergangene und 

aktuelle landschaftliche 

Prozesse und die dahinter 

stehenden Triebkräfte. Die 

Landespflege orientiert sich 

konsequent am Konzept der 

Nachhaltigkeit und erstrebt 

einen Ausgleich zwischen 

dem natürlichen Potenzial einer 

Landschaft und den Ansprüchen 

der Gesellschaft.Fr
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